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Sektion III - Konsumentenpolitik und Verbrauchergesundheit
Gruppe B/Abteilung 10 - Tiergesundheit, Tierseuchenbekämpfung, 
Grenzkontrolldienst und Handel mit lebenden Tieren
Kontaktstelle für Pferde gem. VO(EU) 2021/963
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Gesetzliche Verpflichtungen im Zusammenhang mit Equiden
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WARUM gibt es diese neuen Bestimmungen – genau jetzt?

• 1950 er Jahre: EWG (Europäische Wirtschaftsgemeinschaft)
• 1985 Schengen: Öffnung der Binnengrenzen
• 1992 Vertrag von Maastricht
• 1995 Beitritt Österreich (Volksabstimmung 1994)

• Seit 1950 viele Gesetze, Verordnungen, Beschlüsse, Abkommen… die den 
Innergemeinschaftlichen Handel (IGH), Export und Import aus Drittstaaten 
regeln. (Über 400 Rechtsakte zum Thema Tiergesundheit)

• VO (EU) 2016/429 – AHL (Animal Health Law) 
Tiergesundheitsrecht
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Warum ein neues AHL?

• Die aktuelle Rechtslage, die aus rund 400 Einzelakten bestand, war sehr komplex 
und unübersichtlich

• Tierseuchenausbrüche bedrohen nicht nur andere Tiere, sondern auch Menschen, 
die Wirtschaft und den Handel – Verbesserung der Gesamtstrategie der 
Tierseuchenüberwachung, 

• Klar abgegrenzte Zuständigkeiten, um Landwirten und anderen Akteuren (z.B. 
Tierärzten) die Früherkennung zu erleichtern um damit große Seuchenausbrüche 
zu verhindern und den dadurch entstehenden Schaden zu begrenzen

• Vereinfachte Verwaltungsverfahren für den internationalen Handel mit 
bestimmten lebenden Tieren und Erzeugnissen
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Neue Kontrollverordnung – OCR (Official Control Regulation) 
VO (EU) 2017/625

• Mit der OCR wurde ein harmonisierter Unionsrahmen für amtliche Kontrollen 
und andere amtliche Tätigkeiten entlang der gesamten Lebensmittelkette 
innerhalb der EU angestrebt. Sie dient der Straffung und Vereinfachung des 
gesamten Rechtsrahmens. Ziel ist eine bessere Rechtssetzung sowie die 
Lebensmittelkontrollen innerhalb der EU auf ein einheitliches Niveau zu bringen. 

• Die OCR regelt amtliche Kontrollen und andere amtliche Tätigkeiten zur 
Gewährleistung der Anwendung des Lebens- und Futtermittelrechtes und der 
Vorschriften über Tiergesundheit und Tierschutz, Pflanzengesundheit und 
Pflanzenschutzmittel 
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04.03.2021
Der Spiegel online

Österreichische
Pferderevue 10.03.2021

Was hat das mit dem Reitsport zu tun?
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• Der EHV-Ausbruch in Valencia hat nun weitreichende Konsequenzen für die 

Turnier- und Pferdewelt. Insgesamt haben am CES Valencia 752 Pferde aus der 

ganzen Welt teilgenommen. Viele Reiter sind bereits zu Beginn des 

Krankheitsausbruches ohne offizielles Gesundheitszertifikat aus Angst abgereist.

• Es muss derzeit davon ausgegangen werden, dass zahlreiche dieser Pferde sowie 

Kontakttiere mit dem Erreger in Kontakt gekommen und nun in ihren 

Heimatländern sind. In Deutschland, Spanien und Belgien sind schon 

Krankheitsausbrüche bestätigt worden.

• Die Kontrolle /Suche nach Kontakttieren gestaltet sich schwierig

„Nachverfolgbarkeit bei einem 
Seuchenausbruch“ 

Deutsche FN Online März 2021
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Equiden gelten grundsätzlich als zur Schlachtung für den menschlichen Verzehr 
bestimmt (Art. 37 Abs. 1 Durchführungsverordnung (EU) 2015/262)

Der Spiegel 
Online

05.02.2013

Lebensmittelsicherheit – Food Fraud
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• Frankreich: Haftstrafen für Betrug mit Pferdefleisch 

• Großhändler aus Belgien und den Niederlanden als Haupttäter Marseille, 13. Jänner 

2023 (aiz.info). 

• In einem Prozess um nicht für den Verzehr geeignetes Pferdefleisch hat ein Gericht in 

Marseille 15 Beteiligte aus Frankreich, Belgien und den Niederlanden zu Strafen 

zwischen acht Monaten und vier Jahren Haft verurteilt. In großem und organisiertem 

Stil hatten die Angeklagten für Menschen ungeeignetes Pferdefleisch verarbeiten 

lassen….. 

• Die von Gewinnsucht getriebenen Täter hätten mit gefälschten Pferdepässen, 

Stempeln und anderen manipulierten Arzneidokumenten das Fleisch in Umlauf 

gebracht, sagte Gerichtspräsidentin Céline Ballerini in der Urteilsbegründung.
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